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Bestatter und Kinderbuchautorin klären über den Tod auf 

Lasst uns 

über den Tod sprechen! 
Eines Tages begegnen wir alle dem Tod, das ist gewiss. Dennoch wird 
das Thema in unserer Gesellschaft weitgehend an den Rand gedrängt 
- als könnten wir auf diese Weise dem Tod ausweichen. Flucht und Ab-
wehr sind natürliche Reaktionen, wenn wir zu wenig über ein Thema 
wissen. Wissen schützt vor Angst. Deshalb ist Aufklärung - schon bei 
den Jüngsten - die beste Grundlage, um Ängste gar nicht erst entste-
hen zu lassen. Vladimir Petrovic, Bestatter aus Köln, setzt sich dafür 
ein, Kindern und Jugendlichen das Thema Tod zugänglich zu machen. 

Kinder stellen in großer Unbekümmertheit Fragen, an denen Erwachsene mitunter 
zu schlucken haben oder auf die sie keine passenden Antworten finden. Bestatter 
Vladimir Petrociv vom Kölner Bestattungsunternehmen Ahlbach und Kinderbuchau-
torin Anja von Kampen haben einen Weg gefunden, Kindern das Thema Sterben, Tod 
und Bestattung leichter zugänglich zu machen. 

Knietzsche bringt Wissen über den Tod 
Knietzsche ist eine Zeichentrickfigur, entstanden in der ARD-Themenwoche „Hallo 
Tod“. Er philosophiert zu unterschiedlichen Themen als Protagonist in Videos und in 
Mini-Format Büchern. 2019 ist das erste kinderfreundliche Nachschlagewerk über 
den Tod erschienen: „Knietzsche und der Tod“. Knietzsche und alle Geschichten rund 
um den sympathischen Jungen stammen aus der Feder von Anja von Kampen. 

Bestatter sind Experten auf einem Gebiet, das viele 
Knietzschifizierung – Erwachsene lieber nicht betreten möchten. „Knietz-
ein Herzensprojekt sche und der Tod“ ist ein einfühlsames Nachschla-

gewerk – nicht nur – für Kinder. Bestatter Vladimir Die Knietzschifizierung ist eine bun 
Petrovic legt es auch Erwachsenen ans Herz unddesweite Initiative mit dem Ziel, dass 
möchte ermutigen, es gemeinsam mit den Kindern zujedes Kind kostenfreien Zugang zu um 
besprechen. Er arbeitet schon seit vielen Jahren re-fassendem Wissen über den letzten Teil 

des Lebens bekommt. gelmäßig mit Schülergruppen zusammen, beantwor-
tet Fragen kindgerecht und kommt Ängsten zuvor. 

Die Autorin und der Bestattungsunternehmer haben eine gemeinsame Vision: Kin-
der sollen kostenfreien Zugang zu den Themen Tod, Bestattung und Trauer be-
kommen. Der Tod darf kein Tabuthema sein. Ängste sollen gar nicht erst entstehen. 
Darum wurden die Bibliotheken aller Grundschulen mit einem Exemplar „Knietzsche 
und der Tod“ auf Kosten von Ahlbach Bestattungen bestückt. 

Für Anschauungsmaterial, 
Führungen und Vorträge steht 
Vladimir Petrovic gern 
zur Verfügung. 
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